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11. In der Schloßstraße, Nr. i68, ein meublirtes
Zimmer gleicher Erde, sogleich.

12. I^n appartement au er, ou au rez, de chaus

 sée à louer présentement. S’adresser rue de
Fr.incfort Nr, Z 5 .

13. In Nr. 99 vor dem Platz der Stände, auf näch
sten Johanni, ein Logis auf dem Hauserden; des-
gleichen ein Logis in der Iten Etage, und ein Logis
 in der 2ten Etage, alles in der besten Einrichtung.

Das Nähere hierüber ist im nemlichen Haufe eine
Treppe hoch zu erfragen.^ . " _ ,

14. In der Elifabetherstraße, ,Nr. 2iO, eme Entube
Mit Meubcls, sogleich. ^ ^

15. Am Markt, Nr. 7O1 , 3 Treppen hoch, eine
Stube mit Meubels, auf den Neu Juni.

16. Ein Logis in der Martinistraße, Nr. 07, beste
hend aus Smbe, Kammer und Küche, mit Meu
bels, sogleich. . , -

 17 * In der Jakobsstraße, Nr. 2 Z 3 , die belEtage,

bestehend aus einem Saal, Kabinet, 3 Stuben,
Küche, Holzstallund Keller, sogleich oder aufJo-
härmt.

iS- Eine S:ube, Kammer, Keuche und Keller, auf
Johanni. Nr. 593.

iy. Eine gut meublirte Stube, Küche und Kammer,
 ' letztere um Meubcls oder andere Sachen darauf.zu

stellen, einzeln oder zusammen, sogleich. In der
untersten Petristraße Nr. 279 .

 2o. Eine große tapezirte Stube mit Kabinet, Küche,
Speise-Kammer, Bedienten-Stube und Keller, in
der Napoleonchöher-Vorstadt. Man melde sich in
Nr. ui neben dem Meßhause.

27. In der Egydienstraße, Nr. 743, eine Stube mit
 Meubcls, für einen einzeln Herrn, sogleich.

22. In der Martinistraße, Nr. i2, ein Logis, beste
hend in 2 Stuben und Küche, einzeln oder zusam
men,^ sogleich.

23 . Eine Stube, einfach dekorirt, aber freundlich,

auf den iten Juni, auch einige Tage früher. In
der Karlcstrasse Nr. 83 .

2g. Eine Stube nebst 2 daran stoßenden Kammern,
mit Meubels, für einen auch 2 ledige Herren; wenn
eö erforderlich ist auch einen Platz für einen Be
dienten. Untere Königsstraße Nr. ir.50.

25. Am Markt, Nr. 705, eine meublirte Stube.

2ö. Auf der Oberneustadt in der Frankfurter-Straße,
Nr. 27, ein Logis mit Meubels, sogleich.

Personen, welche verlangt werden:

i. Ein reinliches Mädchen von gesetztem Alter, bei
schon etwas erwachsenen Kindern, welche nähen,
waschen und bügeln kann, auch mit Reinmachen
und andern Hausarbeiten Bescheid weiß, gegen
sehr gute Bedingungen; auf Johanni oder allen-
fals auf Michaeli. Auch muß sie mit Zeugnissen
ihrer guten Aufführung und Treue versehen seyn.

Personen, welche Dienste suchen:
1. Eine Person von gesetztem Alter, welche Nähen,

Stricken, Waschen und Bügeln kann, auch son
stige Haushaltungsgeschafte versteht und mit der
 Küche ziemlich Bescheid weiß, wünscht als Jung
fer bei eine Herrschaft baldigst angestellt zu werde».

2. Ein Mensch von gesetztem Alter wünscht als Be
dienter in Kondition zu kommen. Nähere Nach
richt in der Egydienstraße Nr.732 sogleich zu verlehnen

 3. Ein Frauenzimmer, weiches schon mehrere Jahre
als Haushälterin gedient har und hierüber die beß-
ten Attestate vorzeigen kann,wünscht in oder außerhalb
Kassel in dieser Eigenschaft m Kondition zu kommen.

4. Eine Person von gesetzten Jahren, welche Waschen,
 Netzen, Stricken und Bügeln kann, und sonstige
weibliche Arbeiten versteht, wünscht als Haushäl
terin aufs Land, oder bei eine stille Herrschaft all-
hier in Kondition zu kommen, sogleich oder auf Jo
hanni.

5. Ein Mensch von gesetztem Alter, der mit guten At
testaten versehen ist, und schon mehr gedient hat/
wünscht als Bedienter in Dienst zu kommen.

Kapitalien, welche auszulehnen:
 I. 250 Rthlr. Pupillengelder sind in der unterstenJs-

hannesstraße bei dem Bäckermeister Steinmetz, ge
gen sichere Hypothek zu 5 proCent.

Bekanntmachung von verschiedenen
Sachen:

1. Mehrere meiner Dienstobliegenheiten bringen es
mit sich, daß viele Menschen mich zu sprechen wün
schen, andere mich sprechen müssen. Damit nun
solche mich zu Haus, und im Stande sie anzuhören
treffen können, so bestimme ich hierzu Dienstag und
MltwLchen, Donnerstag und Freilag, Nachmit
tags von 3 bis 5 Uhr. Eilige Sachen können mir

übrigens zu jeder Zeit eingehändigt werden. Kas
sel den 3 ten Mai 187 1.

Der Präsident des hiesigen Distrikts-Tribunals,
v. Porbeck.

2. Vom konigl. Distriktstribunal beauftragt, wird der
Unterzeichnete am 2Zteu dieses Monats, Nachmittags
um zwei Uhr, in dem Gasthofe des Herrn Haustein
zum grünen Baume in der Frankfurter Srraße Nr.
 2y eine leichte, gut foiiDtiiomrfe, ein auch zweifpän-
nig zu fahrende Kutsche gegen baare Zahlung an
 den Meistbietenden, der dcuajsdaldrgen Zuschlag zu
erwarten har, verkaufen. Kassel, am 7 g. Mai igll.

. C. A. Wachs, Distr. Notar.

 3. Zum Verkauf der hier noch vortälhistn konigl.
Dvmainenfrüchte von 46 Viertel i I VK 3 t B. Wai-

tzen, 574 Viertel7M. 3 B. Roggen, Zi Viertel9M.
2 B- Gerste und 15 M. l B. Saamen, wird hiermit

Lizitationstermin auf den 25tcn May festgesetzt, wo
die Kaustiebhaber Morgens 9 Uhr allhier in der Ren-
terei erscheinen, und ihre Gebore zu Protokoll geben


